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Bundesratsbeschluss  
über die Allgemeinverbindlicherklärung des  
Gesamtarbeitsvertrages für das Plattenlegergewerbe  
in den Kantonen Basel-Stadt und Baselland 

Änderung vom 28. Juni 2005 

 
Der Schweizerische Bundesrat 
beschliesst: 

I 

Folgende geänderte Bestimmungen des in der Beilage zum Bundesratsbeschluss 
vom 18. Februar 20051 wiedergegebenen Gesamtarbeitsvertrages (GAV) für das 
Plattenlegergewerbe in den Kantonen Basel-Stadt und Baselland werden allgemein-
verbindlich erklärt: 

Art. 41 Lohnerhöhung 
Die effektiven Löhne werden … generell … wie folgt erhöht: 

 Pro Std./Fr. Pro Monat/Fr. 

Für gelernte, berufstätige Plattenleger –.45 75.60 
Für Hilfsarbeiter nach dem vollendeten 18. Altersjahr –.35 60.20 
   

Art. 42 Vertraglicher Mindestlohn 
Der vertragliche Mindestlohn beträgt …: 

   Pro Std./Fr. Pro Monat/Fr. 

 a) für gelernte, berufstätige Plattenleger   

  im 1. Jahr nach der Lehre 26.55 4603.05 
  im 2. Jahr nach der Lehre 29.05 5039.10 
  im 3. Jahr nach der Lehre 31.60 5475.10 
 b) für Hilfsarbeiter nach dem vollendeten  

18. Altersjahr 
 
25.15 

 
4361.35 
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II 

Dieser Beschluss tritt am 1. August 2005 in Kraft und gilt bis zum 31. Dezember 
2007. 

28. Juni 2005 Im Namen des Schweizerischen Bundesrates 

 Der Bundespräsident: Samuel Schmid 
Die Bundeskanzlerin: Annemarie Huber-Hotz

 


